
Programme der SED 790

auf dem Boden der Ideale der Ar
beiterklasse. Er führt zur Festigung 
der —> politisch-moralischen Einheit des 
Volkes und verbindet sich mit der 
Entfaltung der sozialistischen 
—* Lebensweise.
Das Programm bestimmt den Klas
seninhalt des —» sozialistischen Staa
tes der Arbeiter und Bauern in der 
DDR eindeutig als eine Form der 
Diktatur des Proletariats, die die 
Interessen des ganzen Volkes ver
tritt. Die weitere Festigung und 
der Ausbau der sozialistischen 
Staats- und Rechtsordnung sowie 
die breite Entfaltung der sozialisti
schen Demokratie gehören zu den 
Merkmalen der entwickelten sozia
listischen Gesellschaft. Der soziali
stische Staat erfährt eine qualitative 
Anreicherung seiner Aufgaben und 
Funktionen. Sie werden immer un
mittelbarer beeinflußt durch den 
Grad der Vervollkommnung der 
sozialistischen Produktionsverhält
nisse und der weiteren planmäßi
gen Entwicklung der Produktiv
kräfte, durch die Förderung des 
wissenschaftlich-technischen Fort
schritts und durch die Auseinan
dersetzung mit dem Imperialismus. 
Die allseitige Zusammenarbeit und 
sozialistische ökonomische Integra
tion mit der Sowjetunion und den 
anderen Staaten der sozialistischen 
Staatengemeinschaft erfüllt die Tä
tigkeit des sozialistischen Staates 
mit neuen Inhalten. Der sozialisti
sche Staat organisiert den Schutz 
der sozialistischen Errungenschaf
ten und ergreift die erforderlichen 
Maßnahmen zur Verteidigung der 
DDR. Er gewährleistet die öffentli
che Ordnung und Sicherheit. Das 
Grundrecht, an der Leitung des 
Staates und der Wirtschaft mitzu
wirken, wird ebenso wie die ande
ren politischen Freiheiten und so
zialen Rechte vom Programm der 
SED allen Bürgern, unabhängig 
von ihrer rassischen oder nationa
len Zugehörigkeit oder von Welt
anschauung, religiösem Bekenntnis 
und sozialer Stellung, durch den

sozialistischen Staat garantiert. Im 
politischen System der entwickel
ten sozialistischen Gesellschaft 
nehmen die Gewerkschaften, die 
FDJ und andere Massenorganisa
tionen einen bedeutenden Platz 
ein. Die —» Bündnispolitik der SED 
wird konsequent fortgesetzt. Sie 
schließt die bewährte vertrauens
volle Zusammenarbeit mit den be
freundeten Parteien im Demokrati
schen Block und in der Nationalen 
Front der DDR ein.
Das Programm schätzt die Rolle 
der Wissenschaft, der Kultur und 
des Bildungswesens für die Reali
sierung der weitgesteckten Ziele in 
allen Bereichen des gesellschaftli
chen Lebens hoch ein. Deshalb 
richtet die SED ihre Politik darauf, 
»die Wissenschaft planmäßig und 
langfristig zu entwickeln, damit ihr 
fortschrittsfördernder und humani
stischer Charakter voll zur Wir
kung gelangen kann« (S. 61). Zur 
Entwicklung der Volksbildung und 
der —> kommunistischen Erziehung der 
Jugend werden besonders die Her
ausbildung allseitig entwickelter 
sozialistischer Persönlichkeiten, 
die notwendige hohe Allgemeinbil
dung auf der Grundlage des marxi
stisch-leninistischen Weltbildes 
und der polytechnische Charakter 
des Unterrichts hervorgehoben. 
Bei der Arbeit und in der Freizeit, 
im Arbeitskollektiv und in der Fa
milie bildet sich im Prozeß der wei
teren Gestaltung der entwickelten 
sozialistischen Gesellschaft eine 
für den Sozialismus charakteristi
sche Art und Weise des gesell
schaftlichen Lebens und individu
ellen Verhaltens heraus. Die SED 
erklärt sich für solche Beziehungen 
zwischen den Menschen in allen 
Lebenssphären, die noch stärker 
von gegenseitiger Achtung und 
Unterstützung und von kamerad
schaftlicher Hilfe bestimmt wer
den. Das betrifft auch die Ehe- und 
Familienbeziehungen. Zugleich 
wendet sich das Programm der 
SED entschieden gegen Egoismus


